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Fachtagung

Wie Vielfalt Schule machen kann!

Anmeldung

Bitte melden Sie sich bis zum 25. Mai 2010 mit 
beiliegender Antwortkarte zur Fachtagung an.

Per fax: 030/695 64 003

Per Post: Starke Kinder machen Schule
    Schlesische Str. 19
    10997 Berlin

Per mail: anmeldung-tagung@Þ ppev.de

Infos unter www.starke-kinder-machen-schule.de 

Hiermit melde ich mich verbindlich zur Fach-
tagung an:

Name

Vorname

Projekt/ Institution

Kontakt (email, Adresse oder Telefon)

Ich möchte an Forum Nr.___ teilnehmen

Der Teilnahmebeitrag in Höhe von 15 Euro ist am 
Tag der Veranstaltung zu entrichten.

Am Projekt beteiligte Personen sind von der Ent-
richtung des Teilnahmebeitrages ausgenommen.

VIELFALT TUT GUT.VIELFALT TUT GUT.
JUGEND F†R VIELFALT, TOLERANZ UND DEMOKRATIE.

Tagungshaus 
Alte Feuerwache e.V.
Oranienstr. 96
10969 Berlin-Kreuzberg

Anreiseinfos

Adresse
Alte Feuerwache e.V.
Oranienstr. 96
10969 Berlin

Eingang neben der Bundesdruckerei

Anreise
Mit Bus:          M29 Lindenstr./ Oranienstr.
Mit U-Bahn:  U6 Kochstr.
  U2 Spittelmarkt

Kontakt
Starke Kinder machen Schule
Schlesische Str. 19 – 10997 Berlin
Tel. 030/250 90 557
starke-kinder-machen-schule@Þ ppev.de

Träger
FiPP e.V. – Fortbildungsinstitut 
für die pädagogische Praxis (VR 4486 B)
www. Þ ppev.de

Oranienstr.
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„Vielfalt tut gut – Jugend 
für Vielfalt, Toleranz und 
Demokratie“

Gefördert im Rahmen des Bundesprogramms 

3. Juni 2010

10 – 17 Uhr



14.00   „Vielfalt – Partizipation – Anerkennung: 
            Herausforderungen für die Schulent-
                wicklung“
            Toan Nguyen, Pädagoge und Schulent-
                wicklungsbegleiter

15.00    Austausch und Perspektiven

Forum „Demokratie in der Schule - zwischen 
            Anspruch und Wirklichkeit“  
            Dorothea Schütze, Prozessbegleiterin 
            (IDEE, Institut für Demokratieent-
            wicklung)

Forum „Eltern in der Schule – Förderung der 
            Zusammenarbeit mit PädagogInnen“
            Merih Ergün, Schulprozessbegleiter und 
            Moderator

Forum „Vielfalt gerecht werden - Rolle und 
            Haltung von pädagogischem Fach-
            personal“    
            Cvetka Bovha, Dipl. Pädagogin und Fort-
            bildnerin & Elke Töpper, Integrations-
            erzieherin und Fortbildnerin

Forum „Unterricht vielfältig gestalten“ 
            Verena Vollmer, Lehrerin und Fort-
            bildnerin

Forum „Planen und Bauen mit Kindern“  
            Katharina Sütterlin & Susanne Wagner, 
            Architektinnen, Projekt „Gestaltete 
            Lernumgebung“ an der Nürtingen Grund-
            schule

16.30    Einblicke in die Foren und Ausblick

17.00    Ende der Veranstaltung

Schule macht Kinder stark...

... wenn jedes Kind seine Stärken entdecken und   
     entfalten kann.
... wenn Vielfalt in der Schule als wertvolle Res-
     source anerkannt und wertgeschätzt wird.
... wenn Kinder an der Gestaltung des Lern- und 
     Erfahrungsraumes Schule teilhaben können.

Auch zehn Jahre nach den ersten PISA-Ergebnis-
sen arbeiten Schulen weiter an der Herausfor-
derung, allen Kindern und Jugendlichen einen 
gerechteren Zugang zu Bildung zu ermöglichen. 
Für SchülerInnen bedeutet dies, dass jedes Kind 
und jeder Jugendliche mit seinen Fähigkeiten 
und Begabungen wahrgenommen, anerkannt und 
gefördert wird. Für pädagogische Fachkräfte 
(LehrerInnen, ErzieherInnen, SozialpädagogIn-
nen u.a.) ist es wichtig, gemeinsam nach alter-
nativen Lehr- und Lernmethoden zu suchen. In 
diesem Zusammenhang gewinnt auch die Zusam-
menarbeit von Schule und Eltern an Bedeutung. 
Als grundsätzliches Prinzip sollte die Teilhabe und  
Mitbestimmung aller gelten. Damit wird Schule zu 
einem Ort, an dem PädagogInnen, SchülerInnen 
und Eltern Demokratie und den wertschätzenden 
Umgang mit Vielfalt leben und lernen können.

Das Projekt Starke Kinder machen Schule  hat als 
Modellprojekt drei Jahre an vier Berliner Grund-
schulstandorten die Themen Vielfalt und Demo-
kratie mit Kindern und Erwachsenen sichtbar und 
erlebbar gemacht und gemeinsam erprobt, wie 
diese im Schulalltag verankert werden können. 

Als methodische Grundlage unseres Projektes arbei-
teten wir mit dem Anti-Bias-Ansatz und Betzavta.

Zum Abschluss unseres Projektes laden wir zur 
Fachtagung „Wie Vielfalt Schule machen kann!“ am 
3. Juni 2010 ein. Die Veranstaltung richtet sich an  
pädagogische Fachkräfte an (Grund-)Schulen, Fach-
kräfte aus der außerschulischen Bildungsarbeit und 
dem Schulentwicklungsbereich, an Eltern, und alle 
weiteren Interessierten.

Wir erhoffen uns von diesem Austausch anregende 
Gedanken und Ideen für alle Beteiligten und ins-
besondere für eine zukünftige gemeinsame Praxis. 
Weitere Informationen zur Fachtagung gibt es unter 
www.starke-kinder-machen-schule.de

1

2

3

4

5

Programm

9.30      Ankommen und Kaffee

10.00    Begrüßung

10.30   „Schule in der Einwanderungsgesell-
            schaft“
            Nuran Yi �ÿit, Projektleiterin des Anti-
            diskriminierungsnetzwerks Berlin (ADNB)

11.30    Kaffeepause

11.45   ŒStarke Kinder machen Schule• 
                Highlights und Stolpersteine

12.45    Mittagspause
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Vielfalt- Partizipation- Anerkennung: Herausforderunge n für die Schulentwicklung

Vielfalt- Partizipation- Anerkennung: 
Herausforderungen für die Schulentwicklung

Bildungswerkstatt Migration & Gesellschaft- Toan Ngu yen

Fachtagung: Wie Vielfalt Schule machen kann!

FIPP e.V., Starke Kinder machen Schule, 03. Juni 20 10



Vielfalt- Partizipation- Anerkennung: Herausforderunge n für die Schulentwicklung

Gliederung

- Rahmen: Plurale Gesellschaft - Strukturelle Diskriminierung –
Bildungsbenachteiligung

- Gehäuse: Partizipation, Anerkennung und Demokratie als gelebte 
Lebensform in der Schulentwicklung

- Fokus: Zwei bedeutsame Aspekte alltäglicher Interaktionen und 

Bildungswerkstatt Migration & Gesellschaft- Toan Ngu yen

- Fokus: Zwei bedeutsame Aspekte alltäglicher Interaktionen und 
Aushandlungen

- Ausblick: demokratische Schule und Querschnittsaufgabe Pluralität und 
Chancengleichheit



Vielfalt- Partizipation- Anerkennung: Herausforderunge n für die Schulentwicklung

Gesellschaftliche Herausforderungen mit Blick auf s oziale 
Gerechtigkeit vor dem Hintergrund heterogener und p luraler 
Bevölkerungsstruktur

Verteilungsgerechtigkeit
(gleicher Zugang für Alle zu 
soziale Ressourcen, wie 
Bildung, Gesundheit usw.)

Anerkennungspolitiken
Wahrnehmung, Respekt und 
Anerkennung
unterschiedlicher Lebensentwürfe 
und Lebensstile

Bildungswerkstatt Migration & Gesellschaft- Toan Ngu yen

und Lebensstile

Gleichberechtigung und 
Gleichbehandlung
Gleiche Rechte und 
Möglichkeiten der 
Selbstentfaltung

Gesellschaftliche Repräsentation
Partizipation und Sichtbarkeit 
Aller in den unterschiedlichen 
gesellschaftlichen Bereichen 
(Politik, Medien, Wirtschaft, 
Wissenschaft usw.)
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Unterschiede, die den Unterschied machen
(Institutionelle und strukturelle Diskriminierung)

Bildungswerkstatt Migration & Gesellschaft- Toan Ngu yen
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Vielfalt- Partizipation- Anerkennung: Herausforderunge n für die Schulentwicklung

Bildungsbenachteiligung im deutschen Schulsystem  

Schule als wichtiger Ort sozialer Selektion, Distinktion und Repräsentation

(Neben Fachlernen) Weiterer Auftrag der Schule: kulturelle, 
zivilgesellschaftliche und demokratische Allgemeinbildung
(„civic mission of schools“)

 ����

����$�

Bildungswerkstatt Migration & Gesellschaft- Toan Ngu yen

(„civic mission of schools“)

� Fokus: Interaktions- und Aushandlungsprozesse in der 
Schule (Beziehungsarbeit)

Demokatie 
als gelebte 
Lebensform

„soft skills“
Wissen, Kompetenzen, 
Handlungsfähigkeiten
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Vielfalt- Partizipation- Anerkennung: Herausforderunge n für die Schulentwicklung

Partizipationsverständnis und Bereiche der Schulent wicklung

Mitsprache Mitbestimmung

Organisationsentwicklung

Eltern
Schüler
_innen

Schullei
tung

Person
al

Bildungswerkstatt Migration & Gesellschaft- Toan Ngu yen

Mitbestimmung

Mitgestaltung

UnterrichtsentwicklungPersonalentwicklung



Vielfalt- Partizipation- Anerkennung: Herausforderunge n für die Schulentwicklung

Partizipationsfördernde
Strukturen und 
Lernarrangements 
in der Schule (nach Eikel)

Bildungswerkstatt Migration & Gesellschaft- Toan Ngu yen



Vielfalt- Partizipation- Anerkennung: Herausforderunge n für die Schulentwicklung

Interdepenz von LehrerInnenhandeln und Organisation sentwicklung (nach 
Biermann)

Bildungswerkstatt Migration & Gesellschaft- Toan Ngu yen
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Prinzipien einer demokratisch- partizipativen Schulkultur (nach Eikel)
(Gelingensbedingungen)

Bildungswerkstatt Migration & Gesellschaft- Toan Ngu yen
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Vielfalt- Partizipation- Anerkennung: Herausforderunge n für die Schulentwicklung

„Was halt schon oft war im Geschichtsunterricht, ja dann die Neger, und dann sind die 
aus dem  Busch gekommen, und wer weiß denn jetzt, wo sie da jetzt alle aus dem Busch 
gekommen sind, (Josefina) weißt du was darüber, was?. Also solche Sachen. Aber die 
passieren jeden, afro-deutschen Menschen, selbst meiner Schwester passieren solche 
Sachen, und die ist jetzt 8. Also, das passiert jeden afro-deutschen und ich glaub, wenn 
du türkischer Herkunft bist, arabischer Herkunft bist, dann passieren dir andere Sachen. 
Genau. Aber die laufen auf das selbe hinaus so, wenn man sagt, ich bin nicht aus dem 

Zwei Auszüge eines Interviews (Forschung über Erfah rungen von migrantischen 
Jugendlichen aufgrund der Herkunft, Hautfarbe, kult urellen Zugehörigkeit, 
Religion, Pass und Nationalität während der Schulze it)

Bildungswerkstatt Migration & Gesellschaft- Toan Ngu yen

Genau. Aber die laufen auf das selbe hinaus so, wenn man sagt, ich bin nicht aus dem 
Busch gekommen, und ich möchte auch bitte nicht als Neger bezeichnet werden, gucken 
dich alle an, wie wir haben dich doch gerade gar nicht als Neger bezeichnet. Naja sie 
haben mich darüber gefragt, was ich darüber denke im gleichen Ding, im gleichen 
Kontext so. Ja, aber hm. Und dann sag ich: Man fühlt sich als Mensch, wenn man sagt, 
ey ich will das einfach nicht gesagt werden, ich will auch nicht groß erklären, wieso 
warum weshalb, weil bei Lehrern zu erklären, das stößt sowieso auf Granit so, weil sie 
der Meinung sind, sie würden das meiste wissen, es sei denn es sind coole Lehrer.“ 
[Josefina, 19 Jahre, Fachhochschule]



Vielfalt- Partizipation- Anerkennung: Herausforderunge n für die Schulentwicklung

• „[…] Und da hatte ich damals als Kind das Gefühl gehabt, dass man mich wirklich so, einfach 
so filtern wollte aus dieser Gesellschaft, weil damals war es ja noch so, dass eher viele 
Deutsche in einer Klasse vorhanden waren, dass heißt es waren überwiegend Deutsche und 
einige Türken, das heißt wir waren die Minderheit und sie waren die Mehrheit […]“ […] 
(Selma, 21 Jahre, Abiturientin)

Bildungswerkstatt Migration & Gesellschaft- Toan Ngu yen

Bedeutsame Aspekte für alltägliche Interaktionsprozesse
Aspekt 1: Wissen und Macht, Differenz und Dominanz

Aspekt 2: Rollen, Interessen und gesellschaftliche (Mehrheits- oder Minorisierten) 
Standorte (Positionalitäten)



Vielfalt- Partizipation- Anerkennung: Herausforderunge n für die Schulentwicklung

• Aspekt 1:Wissen und Macht, Differenz und Dominanz 
(„Erziehung kann nie neutral sein“ (Freire))

- Differenz: Prozesse des Fremd-Machens (othering): 
Konstruktion von „wir/ sie“ (Norm/ Nicht-Norm)

-„Norm“ „Nicht-Norm/ das 
Abweichende“

Bildungswerkstatt Migration & Gesellschaft- Toan Ngu yen

Wir Sie

Das „Wir“:
Modern
Emanzipiert
Zivilisiert
Natürlich
Normal etc.

Das „Sie“:
Rückständig
Rückständig
Nicht Emanzipiert
Nicht zivilisiert
Unnatürlich etc. 

Abweichende“



Vielfalt- Partizipation- Anerkennung: Herausforderunge n für die Schulentwicklung

- Bedeutungen (Wissen) stehen in einem gesellschaftlich machtvollen Verhältnis (z.B. 
in Form von Werten, Normen, Regeln, Verhaltensweisen)
� Definitionsmacht über Bedeutungen (wer entscheidet wie über was und wen?)
� Dominanzkultur (z.B. in Form von monokultureller Ausrichtung der Schule, 
Curricula etc.)

• Mögliche eröffnende Fragen: 
– Welche ethisch-normativen Vorstellungen bestehen in der Schulkultur (z.B. im Leitbild, im gelebten 

Bildungswerkstatt Migration & Gesellschaft- Toan Ngu yen

– Welche ethisch-normativen Vorstellungen bestehen in der Schulkultur (z.B. im Leitbild, im gelebten 
alltäglichen Miteinander)?  Wie wird darüber entschieden? Wie werden sie von wem eingehalten? 

– Welches Wissen wird in dem (Kern-) Curricula (voraus)gesetzt? Wer fühlt sich davon wie angesprochen? 
Wer fühlt sich nicht davon angesprochen?  Wem dient das gesetzte Wissen, wem dient es nicht? 

– Wie wird mit Erfahrungen, Wissen und Lebenswelten von Minorisierten/ Marginalisierten umgegangen?  
Welche schulischen Programmatiken bestehen? Wie werden diese konzipiert, angewandt und evaluiert? 



Vielfalt- Partizipation- Anerkennung: Herausforderunge n für die Schulentwicklung

• Aspekt 2: Rollen, Interessen und gesellschaftliche Mehrheits- oder Minorisierten 
Standorte (Positionalitäten)
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��%������ Multiple Soziale Positionen , die lokal 
(im Kontext Schule) eingenommen 
werden und die bedeutsam 
einwirken auf in der Schule 
bestehende 
Gruppenzugehörigkeiten (wie z.B. 
Schulleitung, Personal, Eltern, 
Schülerschaft)

� Reflexion von Rollen, Interessen 
und Haltungen

Bildungswerkstatt Migration & Gesellschaft- Toan Ngu yen
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und Haltungen

Mögliche eröffnende Fragen: 
• Aus welcher Position und Rolle 

spreche ich heraus?  Welche 
Interessen knüpfen sich daraus? 
Welche Wirkungen hat dieses 
Sprechen und Handeln für mich, 
für Andere? Wie können diese 
Interessen mit Interessen Anderer 
korrelieren ? 

• Welche Haltungen brauche ich für 
ein kooperatives, 
gleichberechtigtes Miteinander? 
Welche Strukturen braucht es 
dafür? 



Vielfalt- Partizipation- Anerkennung: Herausforderunge n für die Schulentwicklung

re
n 

un
d 

ik
at

io
n

m
un

g 
un

d 
üt

zu
ng

ig
ke

it,
 

ng
 u

nd
 

lu
si

on

ei
t u

nd
 

eb
en

Prinzipien einer demokratisch-
partizipativen Schulkultur

Schule als „lernende Systeme“ mit 
Blick auf Pluralität und 
Chancengleichheit  verstehen (nach 
Gomolla) 

-Strategien der Organisationsentwicklung 
koppeln mit fundierten Wissen über 
Ungleichheit, Diskriminierung

-Adaptivität der Schule mit Blick auf 
sozial- kulturelle Heterogenität (Unterricht 
und Schulleben)

Ausblick: demokratische Schule und Querschnittsaufgabe 
Pluralität und Chancengleichheit

Bildungswerkstatt Migration & Gesellschaft- Toan Ngu yen
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Gesellschaftliche Verhältnisse der Differenz 
und Dominanz
(historisch-gewachsene Dominanzkulturen, 
strukturelle Ungleichheit, 
Marginalisierungsprozesse) 
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-Controlling und Monitoringsysteme 
etablieren

- Aus und Weiterbildung verschiedener 
Akteure

- externe Beratungs – und 
Feedbacksysteme
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Kontakt
Bildungswerkstatt Migration & Gesellschaft
www.bildungswerkstatt-migration.de
t.nguyen@bildungswerkstatt-migration.de

Bildungswerkstatt Migration & Gesellschaft- Toan Ngu yen





Gefördert im Rahmen des Bundesprogramms VIELFALT TUT GUT. Jugend für Vielfalt, Toleranz und Demokratie
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„Die Tagung war sehr abwechslungsreich. Als Teilnehmerin habe ich mich nie gelangweilt. Mir 
hat besonders gut gefallen der einfallsreiche Wechsel von Methoden und Inhalten.“

„Der Inhalt der Tagung und der der Arbeit des Projektes waren sehr gut aufeinander abgestimmt 
und sind so auch wunderbar rüber gekommen. Vor allem der Aspekt der Wertschätzung!“

„Die Teilnahme an der Tagung war für mich sehr sinnvoll, weil…

… es viele interessante Möglichkeiten für Vernetzung gab, da zahlreiche Personen aus Schule 
und dem Umfeld von Schule da waren. Darüber hinaus war es ein sehr gelungener 
Projektabschluss, um mit den meisten der daran beteiligten Personen zurückzublicken.

… ich selbst in der Bildungsarbeit mit dem Anti-Bias-Ansatz beschäftigt bin und ich die 
Erfahrungen des Projektes sehr wertvoll finde. Und weil ich die Atmosphäre und Stimmung sehr 
wohltuend fand!

… sichtbar wurde, dass nicht nur wir in den Schulen etwas für Vielfalt und Demokratie tun, 
sondern dass es viele andere MitstreiterInnen gibt, die sich in ihrer Arbeit damit 
auseinandersetzen.

… ein lebendiger Austausch auf vielen Ebenen möglich war.“
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Name Vorname Institution
Projekt/ Funktion/ 

Arbeitsschwerpunkt Anschrift Anschrift

1 Ayd�n Nadiye

2 Basaran Emine QM Wrangelkiez Schlesische Str. 12 10997 Berlin

3 Bauer Silvia FiPP e.V. Projekt IsA Tempelhofer Ufer 15 10963 Berlin

4 Beek Helmut SenBWF

Regionale Fortbildung, 
Friedrichshain/ 
Kreuzberg, Liebmann 
Schule Frohnauer Str. 15

5 Berger Gabi Fichtelgebirge-GS Görlitzer Ufer 2 10997 Berlin

6 Best Daniel Kotti e.V. Kinderbüro Hasenheide 54 10967 Berlin

7 Bischoff Dr. Ursula DJI Halle

8 Biti� Songül FiPP e.V. Starke Kinder machen ScSchlesische Str. 19 10997 Berlin

9 Bohne Christoph Wilhelm-Busch-GS Parsteiner-Ring 24 12679 Berlin

10 Bösser Hildegard FiPP e.V. Projekt Grenzgänge Schlesische Str. 19 10997 Berlin

11 Bostanc� Müslüm RAA Berlin

12 Bovha Cvetka
Diplom Pädagogin und 
Fortbildnerin

13 Bremermann Axel RAA Cottbus Friedensplatz 6 03051 Cottbus 

14 Brugger Britta Nürtingen-GS Elternvertreterin Muskauer Str. 55 10997 Berlin

15 Bünemann de Falcón Rita
Jugendamt Friedrichshain/ 
Kreuzberg

16 Cenan Danijela Anti-Bias-Werkstatt

17 Cramer Gesa St. Nikolai Gemeinde Spandau
Hort der Petrus 
Gemeinde Grundewaldstr.8 13597 Berlin

18 Dietrich Katharina Anti-Bias-Werkstatt Neckarstr. 6b 12053 Berlin

19 Dietzel Sandra
Demokratie und Weltoffenheit 
e.V. Referentin "Horizont 21" Erich-Weinert-Str. 30

39104 
Magdeburg

20 Dübbers Sabine GEW- Berlin

21 Düring Andrea LISUM Berlin-Brandenburg Struveweg
14974 
Ludwigsfelde

22 Eckerle Sascha Bildungsmarkt e.V.
Projekt BIKA-Mitte 
Schule-Beruf-Kultur Waldenser Str. 2 - 4 10551 Berlin

23 Eltze Wiebke Licht-Blicke
Netzwerk für Demokratie 
und Toleranz Seestr. 118 13353 Berlin

24 Enderlein Oggi Initiative große Kinder e.V.



Name Vorname Institution
Projekt/ Funktion/ 

Arbeitsschwerpunkt Anschrift Anschrift

25 Ergün Merih
Schulprozessbegleiter 
und Moderator 

26 Esper Johannes LebensWelt gGmbH
Childern's Rights and 
Childhood, Student 

27 Falconere Luis FiPP e.V. Schülerclub Marzahn

28 Fischer Lisa HS Magdeburg Studentin

29 Gampp Daniel Glogauerstr.24 10999 Berlin

30 Giedke Arne
Fraktion Bündnis 90/Die 
Grünen

31 Göpner Franziska Hardenbergstrasse 52 04275 Leipzig

32 Grass Claudia
Nachbarschaftheim 
Schöneberg Holsteinische Str. 30 12161 Berlin  

33 Grüttner Katharina FiPP e.V. Großbeerenstraße 71 10963 Berlin

34 Hahn Jetti FiPP e.V.
Starke Kinder machen 
Schule Schlesische Str. 19 10997 Berlin

35 Hänsel Beate DGSv Supervisorin Sponholzstr. 45 12159 Berlin

36 Haschke Sandra Jugendwohnen im Kiez
Schulsozialarbeit an der 
Lynar-Schule Lutherstraße 19-20 13585 Berlin

37 Hauf Annett FiPP e.V.

38 Heindl Ulrike
Ev. Johannesstift Jugendhilfe 
gGmbH GS an der Pulvermühle

39 Heldmann Madleen Zagg GmbH
Studentische 
Mitarbeiterin Kanstr. 72 10672 Berlin

40 Helmbrecht Meike SC Hasengrund

41 Henkys Barbara FiPP e.V. Kitaberatung Großbeerenstr. 71 10963 Berlin

42 Hertel Marina FiPP e.V. Projekt Grenzgänge Schlesische Str. 19 10997 Berlin

43 Hmierlorz Kornelia FiPP e.V.
stellvertretende 
Geschäftsleitung Großbeerenstr. 71 10963 Berlin

44 Höfner Katalin FiPP e.V.
Schulhort Siegerland 
Grundschule Westerwaldstr. 19 -21 13589 Berlin

45 Hoppe Regina Pusteblume-Grundschule Lehrerin Rosa-Valetti-Str. 9 12623 Berlin

46 Isbeceren Ünal H.U.G.O e.V. Isoldestr. 10 12157  Berlin

47 Janzen Ingrid
Bildungsmarkt/ Kiezküchen 
Ausbildungs gGmbH Jesse-Owens-Allee 2 14053 Berlin

48 Jehlicka Wolfgang LISUM Berlin-Brandenburg Struveweg
14974 
Ludwigsfelde

49 Jochmann Brita Peter-Pan-GS 
Starke Kinder Projekt/ 
Lehrerin Stolzenhagener Str.9 12679 Berlin



Name Vorname Institution
Projekt/ Funktion/ 

Arbeitsschwerpunkt Anschrift Anschrift

50 Jürgens- Streicher Barbara Jens-Nydahl GS
Kommissarische 
Schulleitung Kohlfurter Str.20 10999 Berlin

51 Kaesche Katharina JBS Kurt-Löwenstein

52 Kazc� Leyla Kotti e.V.
Schulbezogene 
Sozialarbeit Kastanienallee 29 10435 Berlin

53 Kopp Friederike HS Magdeburg Studentin

54 Kremmin Melanie FiPP e.V.
Schulhort Siegerland 
Grundschule Westerwaldstr. 19 -21 13589 Berlin

55 Kübler Sabine HS Magdeburg Studentin

56 Kübler Annette ASET e.V.
Projektmitarbeiterin 
Starke Kinder Wrangelstr. 14 10997 Berlin

57 Lenz Annette Janusz-Korczak-Schule Wildhüterweg 8 12353 Berlin

58 Liebsch Renate FiPP e.V. Projekt Grenzgänge Schlesische Str. 19 10997 Berlin

59 Lierow Hildegard
Arbeitskreis Neue Erziehung 
e.V. Hasenheide 54 10967 Berlin

60 Lippert Elisabeth Grips-Grundschule Lehrerin

61 Lorentz Karin Suervisorin

62 Loyd Ellinor
Familienfreizeiten,Spielm
obilarbeit, Schulprojekte

63 Mainz Daniel HS Magdeburg Student

64 Marburg Andreas Peter-Pan-GS Schulleitung Stolzenhagener Str.9 12679 Berlin

65 Mareike Fiedler HS Magdeburg Studentin

66 Matthias Annette Landschaftsarchitektin

67 Meier Thomas Menschenrechtsbildung Heinrich-Roller-Str. 27 10405 Berlin

68 Neuber Stefan FiPP e.V.
Schulhort Siegerland 
Grundschule Westerwaldstr. 19 -21 13589 Berlin

69 Nguyen Toan FU-Berlin
Promovend und 
Prozessbegleiter

70 Nüscher Peer FiPP e.V. Großbeerenstr. 71 10963 Berlin

71 Ortmann Ingrid Mikado e.V.
Regenbogenschule 
Nauen Berliner Str.29 14641 Nauen

72 Otten Birte Fichtelgebirge-GS Görlitzer Ufer 2 10997 Berlin

73 Peine Maggie RAA Brandenburg Benzstr. 11/12 14482 Potsdam

74 Perl Elisabeth Heinrich-Zille-Grundschule Referendarin



Name Vorname Institution
Projekt/ Funktion/ 

Arbeitsschwerpunkt Anschrift Anschrift

75 Pfanne Daniela HS Magdeburg Studentin

76 Pierow Michael
"Starke Schüler- starke 
Schule" Weichselstr. 58 12045 Berlin

77 Plate Elisabeth Heinrich-Zille-Grundschule Referendarin

78 Quehl Thomas GEW-NRW
Landesausschus 
Multikulturelle Politik Luisenstraße 25 47119 Duisburg

79 Ramirez Frau Einhorn GmbH

80 Recla Ammo Abqueer e.V. Sanderstr. 15 12047 Berlin

81 Reiß Christian St. Nikolai Gemeinde Spandau Hort der Petrus Kirche Grundewaldstr.8 13597 Berlin

82 Renner Monique HS Magdeburg Studentin

83 Richel Sylvia
Arbeitskreis Neue Erziehung 
e.V.

Fachbereich Elternbriefe/ 
Schule Hasenheide 54 10967 Berlin

84 Richter Karin Kiek in e.V.
Jugendsozialstation 
Falken Grundschule Rosenbecker Str. 25/27 12689 Berlin

85 Röhr Astrid Regenbogen-Schule AFS Nauen Mikado e.V. Bauernfeldallee 15 14641 Nauen

86 Röser Melanie Licht-Blicke
Netzwerk für Demokratie 
und Toleranz Ahrenshooperstr.7 13051 Berlin

87 Schäfer Bettina proSchule

88 Schega Marcus Nürtingen-Grundschule Schulleiter Mariannenplatz 28 10997 Berlin

89 Schierenberg Nicole Helmuth James von Moltke GS
Sozialpädagogischer 
Bereich tjbg gGmbH Heckerdamm 221 13627 Berlin

90 Schleip Birgit Jens-Nydahl GS Leitung Soziales Lernen Kohlfurter Str.20 10999 Berlin

91 Schmalisch Gunvor GFBM e.V. alia Mädchenzentrum Wrangelstr. 84a 10997 Berlin

92 Schmidt Bettina Universität Oldenburg
Stipendiatin der Rosa 
Luxenburg Stiftung

93 Schmidt-Gutermuth Eberhard Peter Paul Rubens Schule
Facherzieher für 
Integration

94 Schnur Christin FiPP e.V.

95 Schütze Dorothea IDEE (Institut in Gründung) Prozessbegleiterin

96 Schwarz Johanna DRK Berlin
Haus der Familie, 
Rückenwind Albrechtstr. 122 12165 Berlin

97 Schwill Antje Evangelisches Johannesstift
Schulstation der Birken-
GS Hügelschanze 8/9 13585 Berlin

98 Sebastian Sven JAO e.V.
Schulstation Selma-
Lagerlöff- Grundschule Uhlandstr. 69 13156 Berlin

99 Seifert Ina INKA
dem Weg - 
Multiplikatorin für 



Name Vorname Institution
Projekt/ Funktion/ 

Arbeitsschwerpunkt Anschrift Anschrift

100 Smettan Annedore gsub mbH Oranienburger Str. 65 10117 Berlin

101 Sona Rufus Stiftung SPI MBT "Ostkreuz" Schönhauser Allee 73 10437 Berlin

102 Speidel Holger Kinderrechte Chodowieckistr. 40 10405 Berlin

103 Suljic Stefan Kiek in e.V.
Jugendsozialstation 
Falken Grundschule Rosenbecker Str. 25/27 12689 Berlin

104 Sütterlin Katharina Sütterlin Wagner Architekten
Projekt "Gestaltete 
Lernumgebung"

105 Tennstedt Barbara FiPP e.V. Vorstand des FiPP e.V.

106 Tödter Monika  JAO e.V.
Schulstation Selma-
Lagerlöff- Grundschule Dänenstr. 13 10439 Berlin

107 Tönnis Sabine FiPP e.V.
Schulstationen und 
Horte �*�U�R�¡�E�H�H�U�H�Q�V�W�U���������� �������������%�H�U�O�L�Q

108 Töpper Elke Freizeithaus HUGO
Integrationserzieherin 
und Fortbildnerin 

109 Topuz � ükran Diakonisches Werk Mitte e.V.
Freidrichshain-
Kreuzberg Eisbahnstr. 9 10997 Berlin

110 Ulrich Dina RAA Frankfurt/ Oder
Integration Brandenburg 
e.V. Wieckestraße 1A

15230 
Frankfurt/ O.

111 Volkhammer Anja Universität Potsdam

112 Vollmer Verena
Peter-Petersen-Schule und 
LISUM

Lehrerin und 
Fortbildnerin

113 Vural Serfiraz FiPP e.V. Wir sind Kreuzberg

114 Wagner Susanne Sütterlin Wagner Architekten
Projekt "Gestaltete 
Lernumgebung"

115 Wagner Ulrike Scharnhorststr. 22 04275 Leipzig

116 Wäschke Herr

117 Wasmuth Isolde Rudolf-Wissel-GS
Pädagogisches Forum 
Mitte Ellerbeker Str. 7/ 8 13357 Berlin

118 Wellner-Petsch Daniela LISUM Berlin-Brandenburg Struveweg
14974 
Ludwigsfelde

119 Werkentin Karla FiPP e.V. Vorstand Augustastr. 4 12203 Berlin

120 Wermann Jochen Fotograf

121 Widmer- Rockstroh Ulla SenBWF
Qualifizierungsteam 
Gemeinschaftschule Uhlandstr. 101 10715 Berlin

122 Wille Sandra Stiftung SPI MBT "Ostkreuz" Schönhauser Allee 73 10437 Berlin

123 Winkelmann Anne Sophie Anti-Bias-Werkstatt Kinzigstr. 9 10247 Berlin

124 Witzke Mirja Fichtelgebirge-GS Görlitzer Ufer 2 10997 Berlin



Name Vorname Institution
Projekt/ Funktion/ 

Arbeitsschwerpunkt Anschrift Anschrift

125 Wolff Christine Inke e.V.

126 Woschniok Stefanie RAA Berlin
127 Wullenkord Dirk FiPP e.V. Starke Kinder machen ScSchlesische Str. 19 10997 Berlin

128 Zielsdorf-Mittag Sabine Familienbibliothek Else Ury Glogauer Str. 13 10999 Berlin


